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Ach, die Diskussion hatten wir doch schon oft. Irgendwann haben wir dabei mal festgestellt,
dass in Deutschland tatsächlich noch viel häufiger Latein gewählt wird als bei uns. Griechisch
wird mit der Maturreform bei uns im Kanton aus dem Kanon der Schwerpunktfächer gestrichen,
das gibt's dann also gar nicht mehr. Latein ist knapp davon gekommen, hin und wieder wählen
es noch so 5 Nasen pro Jahrgang. Und letztens ist mir mal ein alter Jahresbericht
untergekommen, auch vor 20 Jahren hatten wir bei uns an der Schule nur 5 Nasen pro Jahrgang
mit Latein, und Griechisch war damals schon nur noch in Münchenstein wählbar, weil es sich
nicht gelohnt hat, überhaupt noch eine Lehrperson dafür zu beschäftigen. Kurzum: Wir leben
ganz prima ohne Latein* und Griechisch 

*Dass die 5 versprengten Lateiner*innen in irgendwas besser wären als der Rest, simmt
überhaupt nicht. Oftmals ist sogar das Gegenteil der Fall. Dieses Schuljahr entscheidet sich das
beste Maturzeugnis zwischen einem Mann mit Schwerpunktfach Spanisch und einer Frau mit
Schwerpunktfach Biologie/Chemie. Unsere Spanisten sind noch auffallend oft ganz oben mit
dabei.
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